
   
 

Seite 1 
 

Vorlagenummer: 0026/2026 
Vorlageart:  Anfrage 
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Anfrage Fraktion-BfHo 
hier: Wartezeiten an der Fußgängerampel in Höhe des 
Hauses Iserlohner Straße 17 
Eingereicht am:  
Gestellt von:  
 
Beratungsfolge 
 
Gremium Geplante Sitzungstermine Öffentlichkeitsstatus 

Bezirksvertretung Hohenlimburg  
(Entscheidung) 29.01.2026 Ö 

 
Sachverhalt 
Die Verwaltung wird gebeten, folgende Fragen zu beantworten: 
1. Warum dauert es nach Betätigen des Druckknopfes selbst bei geringem Verkehr 
verhältnismäßig lange, bis die Ampel in Höhe des Hauses Iserlohner Straße 17 für 
Fußgänger auf Grün schaltet? 
2. Hängt die dortige Wartezeit mit der Taktung anderer Lichtsignalanlagen, zum Beispiel an 
den Kreuzungen Iserlohner Straße/Esserstraße oder Stennertstraße/Mühlenbergstraße, 
zusammen?  
3. Wäre die Einrichtung einer kürzeren Wartephase möglich, ohne den Verkehrsfluss an 
anderen Kreuzungen zu beeinträchtigen? 
 
Anlage/n 
1 - Vorlage 0026-2026 Fußgängerampel (öffentlich) 
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Fraktion Bürger für Hohenlimburg 

in der Bezirksvertretung Hohenlimburg 

 
 
Herrn Bezirksbürgermeister 

Michael Glod 

Rathaus Hohenlimburg 

Hohenlimburg, 20.01.2026 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Glod, 

 

die Fraktion Bürger für Hohenlimburg bittet Sie, folgende Anfrage gemäß § 5 (1) der 

Geschäftsordnung auf die Tagesordnung der Sitzung der Bezirksvertretung am 29. Januar 2026 zu 

setzen: 

 

                              

Wartezeiten an der Fußgängerampel 

in Höhe des Hauses Iserlohner Straße 17  
 

 

Die Verwaltung wird gebeten, folgende Fragen zu beantworten: 

 

1. Warum dauert es nach Betätigen des Druckknopfes selbst bei geringem Verkehr verhältnismäßig 

lange, bis die Ampel in Höhe des Hauses Iserlohner Straße 17 für Fußgänger auf Grün schaltet?  

2. Hängt die dortige Wartezeit mit der Taktung anderer Lichtsignalanlagen, zum Beispiel an den 

Kreuzungen Iserlohner Straße/Esserstraße oder Stennertstraße/Mühlenbergstraße, zusammen? 

3. Wäre die Einrichtung einer kürzeren Wartephase möglich, ohne den Verkehrsfluss an anderen 

Kreuzungen zu beeinträchtigen? 

 

Begründung: Nach Betätigen des Druckknopfes an der Fußgängerampel in Höhe des Hauses 

Iserlohner Straße 17 dauert es trotz geringen Autoverkehrs bis zu einer Minute, bis die Ampel für 

Fußgänger auf Grün springt. Diese Wartezeit führt laut Anwohnern dazu, dass gerade Kinder oder 

Jugendliche die Straße häufig bei Rot überqueren. Sollte eine Verkürzung der Wartezeit möglich 

sein, ohne den Verkehrsfluss an anderen Kreuzungen stark zu beeinträchtigen, wäre eine 

Veränderung der Taktung angebracht.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Michael Schuh 

Fraktion Bürger für Hohenlimburg 

 

Fraktion Bürger für Hohenlimburg 

Michael Schuh, Oeger Straße 78, 58119 Hohenlimburg (Fraktionsvorsitzender) 

Geschäftsführung: Frank Schmidt, Raffenbergstraße 20, 58119 Hohenlimburg 
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